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Slarlamm unb etneit 2Beg burd bie fefctere bis sur ©letter»
mühfe erfietten laffen.

©ornergrathahn. bereits ^errfc^t in bem Ijod&gelegenen

Sourifienorte 3«watt eine fieberhafte Shatigïeit, um bie

Stute sum Su Ii fertigsufteßen. ©edShmibert Arbeiter finb
irofs ©duee unb mühfamen SBegen bort eingetroffen, um
bie Arbeiten ba aufsunehmen, mo fie im Pobemher liegen
gelaffen toerben mußten. $er ©duee lag ftettenweife fünf
Pieter hod. S5ie efeïtrifde ^raflftation am ginbeienbad
war sum Seil burd eine ©dneeabrutfdung sugebecft werben,
uhne jebod nennenswerte Pefdäbigungen s« erleiben. 3u=
nädhft galt eS, bie bereits fertig erftettte Sinie, auf ber fdon
im Pobemher eine fehr gelnngene Probefahrt fiattgefunben
datte, bon bem tiefen ©duee s« räumen. Sann würbe auf
bem bom ©dnee gefSu&erten S8ahn£örfjer mit bem Segen ber.

©eleife weiter borgefdritten, fo bajj jefct bie Piatertafsüge
bereits bis Piffelafp fahren fönneu. Plit ber weiter bor«
rüdenben ©dneerüumung fdreiten aud bie PottenbungS«
arbeiten immer höher hinauf, fo baff heute fein ,3®eifel
mehr baran befteht, baff bie 23 ahn sur feft gefegt en grift,
am 1. Suïi biefeS gafjreS eröffnet werben îann. Pian er»

Sählt fid SBunberbinge bon ber ©roff irtigfeit biefer hod«
afpinen Pahnanfage.

UttlbraUjlrafje. $er ©raubiinbner PegterungSrat he«

antragt bem ©rofeen Pate, 49,000 gr. für ben Pau ber

llmbraiIftraf5e«3MnffertaI<PeItIin s« bewilligen.

©trafjenprojeft Piosnang. ©ine Perfammfung bom
legten ©onntag in Grimberg fprad ttd für ©tftettung einer
©trafee bon Sreien nad Peuthaf über bie Purg auS, um
bireften Slnfdlujj nad Pasenfjeib unb 2Bif su gewinnen.

PBaffeiberforguttg @t. Piautite. Su ber geengrotte
bei ©t. Plaurice gefangt man am ©nbe ber langen unter«
irbtfden ©ange su einem bon einem SBafferfatt gefpeiften
Seide. Ser reidlide Ueberfduj? biefeS SBafferS fott nun
ohne Peeinträdtigung ber maferifden ©döuheit ber ©rotte
Sur ftäbtifden 2öafferberforgung unb Slnlage bon ©pbranten
benufct werben. 3" biefem 3®fcEä foil in geraber Stnie ein
Sunnef bor, 300 Pieter Sänge, 2 Pieter (pöffe unb 1,50
Pieter Preite gegraben unb mit ©erneut Oerfleib t werben.
Ser Sunnef fott sugfeid als Peferboir bienen, wefdeS in
ber Pîinute 300 Siter SBaffer abgeben werbe. Sie Unter«
nehmer Srauppel unb ©tans, in P!b!S«Piontreu£, werben
bie Slrbeiten in ben nädften Sagen beginnen.

PBafferPetfargung PBiUnou. Sie ©emeinbe hat bie

ginansierung ber projezierten 2Bafferberforgung3anfage be»

fdloffen. 3«r Surdführung ber bon ben §erreu ©uggen»
bühl unb Piütter in 3ürid entworfenen Pläne unb Soften«
berednungen erforbert baS Unternehmen ein Pauïapital bon
ca. 50,000 gr. SaSfetbe fott burd Peiiräge aus ber SBafb«
unb Pofiseiîaffe, burd Jahnen«, Sopf« unb Piehfteuern im
Saufe bon 25 Sahren amortifiert Werben.

SeflfieJIpotridtung für gugjalouften. Um bie am genfter
heruntergelaffene 3ugja!oufie berart fefisuftetten, bafe biefefbe
eine ©iderheit gegen ©inbrud bietet unb sugfeid baS bei
fiürmifdem PSetter ftaüfiabenbe SUappem ber Prettden ber«

hinbert, hat Peter (pefje in Sladen eine neue Porridtut.g
îonftrutert unb biefefbe aud in Seutfdfanb patentiert er«

haften. Pßührenb bei einer fdon befannten Porridtung ber«

fefben 2lrt baS Pnsiehen ber ©dlufcfetfien burd eine über
eine Pnsafff gührungSrotten gehenbe mehrfade ©dnurfeituug
bewirft wirb, woburd bie Porridtung in ihrer ©inridtung
umftänbftd ift unb unfider Wirft, gefdiep bie Sfnsiehung
ber ©dfufjfeifien bei ber 3ugjaloufie jjefet in einfaderer unb
fiderer 2Beife burd S®ei Letten ober ©dnüre, weide an
ber oorhanbenen Pottwatse befeftigt finb. Sie neue Por«
ridtung befteht aus swei bertitalen Seiften, weide an brefj»
baren febefn hängen unb mittels Settden ober bergleiden
an bem Umfange einer ©dfiefewalse ber Safoufie befeftigt
Wirb, fo baf} fobalb bie Safoufie gefdfoffen wirb, bie er«

Wähnten Seiften gehoben unb mittels an benfelben brefjbar
befeftigter fpebef feft gegen bie gefdloffene Safoufie geprefjt
Werben. (Ser beutfde Sifdfermeifter).

Peueê äöerfjeug sur §erfteflung Dort Srahtfeilbet»
binbungetu gür ben gadmann auf ben berfdtebenen ©e«
bieten ber ©dfofferei, ber Pohrfegerei, für bie Pionteure
efeftrifder anlagen, bis s« öen Srahtfeiffabrifanten bürfte
bie nadfteheub befdriebene neuartige Porridtung sur Jper«

fteflung haftbarer Sraßt« unb Srahtfeifoerbinbungen oon
Sntereffe fein. Um bie einseinen Srahtlipen sweter Sraht«
fetlenben gut unb fadgemäfe mit einanber su oerbinben,
beburfte eS bisher einer geübten £anb; bteS wirb mit bem

neuen Sßerfseug Wefentfid erfeidtert. ©ine 2lrt Sneir'sange
umfafet mit ihren je hafbfreiSförmigen PnSfdnitten baS fefte
Srahtfetf auf eine furse ©ntfernung bon ber PerbinbungS«
ftette unb Wirb bann burd 3ufammenfneifen ber Paden
feftgefegt. Sie serteilten Srahtfthen Werben bann burd eine

entfpredeube Pnsahl Söder in ben 3angeftbatfen geftedft.
SieS gefdieht mit ben beibeu Srafjtfeilenben tn je einer
befonberen Sauge, fo bajj bor Peginn ber Perbinbung bie
beibeu 3angeu, faft b'dt bei einanber in entgegengefehter
Sage ftehenb tu umgtfehrter Pidtung gebreht werben fönnen.
Sie Srahtfipen berfdfingen ftd mafdinenma^ig bei biefem
Sreheu unb berfaffm fuceeffibe bie Deffnurtgen tn ben Pacfen
bis su ihrem ©nbe, b. h- bis sur gertigftettung ber Per«
binbung, worauf man bie.3ange etnfad öffnet unb baS ber«
bunbene Srahtfetf löft. ©ine berartige Perbtnbüng bottjiefjt
fid mühelos unb bietet einen fauberen regefredten Pnblid.

©ine gans neue Perwenbung beê Phonographen, bie

fider ©tngang finben wirb, teilt bas Patent&ureau bon
u. 2B. Patafh in Perlin mit. Plan hat berfudt, ihn als
©pradfehrer su benupen, unb ber ©rfofg war ein bor«

SÜglider. Pîtt j'bem Phonographen erhält ber ©düfer ein
Sejtbud unb 20 präparierte ©pfinber. Sebe Seïtion im
Pude ift in ber gorm bon gragen unb Antworten angeorbnet.
2Benn ber ©düfer anfangen will su lernen, bringt er ben

©pltnber ber erften Settion in bie Ptgfdiue, bie Hörrohre
in feine Dhren unb ben Phonographen in ©ang. Ptit bem

Puge auf bem Pude hört er bie SBorte unb ©äfee im
ridtigm äfccent Wieberhofen, als ftänbe ber Sehrer bor ihm
unb ïann bie Seïtion fo oft wieberfjofen, wie ef Witt, his
er fid wit jebem Son ber fremben ©prade bertraut ge=

madt hat.

der Jtrarfs ~ für Me fram
SüOßett.

NS. Unter dieBO Rubrik werden technische Ansk-caffesbögehroffi, KaohfrafOB
istah Besugeqaöllen etc. gratis aufgenonmcn ; für Anfnafeme von Fragen, di«
ijfCöntlioh in den Inseratenteil gehören (Kanfsgesnehe etc.) wolle man 60 Cti.
it Briefmarken einsenden. Verkaufsgasuche werdet anter diese Hnbrik nlehl
aufgenommen^

123. 28er liefert fd»arj ge&eijteâ Pirtibauratjofs sum Sroeds
oon Parquet'Slr&eiten

123. 28o Wäre eine neue ober wenig gebrauchte Plodbanb«
füge su üerfanfen?

124. SBer liefert 3i*mbeftanbteile für ©dtüffsf'gahhahnen
Offerten an med- SDreperei, Prugg,

125. 28er liefert Sfbfaïïsncïer unb sn waS für greifen?
126. SSer ïann Slnfeitung geben sur ©inridtung einer

©dfeifetei für mittelgroße SßSertfiätte Qcoent. wag für Steine ftnb
bie emofeglenSmerteften sum ©dteifen ïleinerer ©ußftüde

127. 28er erftettt ©inridtungen sum Persinten oon cirfa
1/2 großen ©egenftünben ober wer gäbe Slnleitnng basu

128. 28er liefert «Jkgelbrettden in größern (Quantitäten
129. 28er liefert bie Pettlaben« refp. Wöbeitollen mit bem

eingepreßten Stamen „©tanbarb"?
130. 28er liefert gans bürreS, (einjähriges, möglidft fehler»

freies Xannenhofs. berednet fpesiett für feine SKöbel unb fßianoS,
in fleinern nnb größern Quantitäten gegen bar?

131. 28er liefert ginfbied, 3—4 mm bid, aber genaue
Side? SiefeS Qintbled wirb a(§ gourniersulagen benupt, tonnte
fomit and itt Oer.fdiebenen ©rößen fein. 2Befden Preis per Kilo

132. 28er liefert SKöbelsetdnungen in jeber ©tifridtnng?
$ire!te Offerten unter Str. 132 ermünfdt.

133. gür einen ©artenpaoillon, ber in reider gotifder ©tif»
ridtung in §olsarditettur gehalten wirb, wünfde id au bent

108 Jllliciertk schweizerische Haudwerler-Zettuug (Organ für die osfiziàe Publikationen des Schweiz. GewerbeveretnL) «r. e

Aarlamm und einen Weg durch die letztere bis zur Gletscher-

mühle erstellen lassen.

Gornergratbahn. Bereits herrscht in dem hochgelegenen

Touristenorte Zermatt eine fieberhafte Thätigkeit, um die

Linie zum Juli fertigzustellen. Sechshundert Arbeiter sind

trotz Schnee und mühsamen Wegen dort eingetroffen, um
die Arbeiten da aufzunehmen, wo fie im November liegen
gelassen werden mußten. Der Schnee lag stellenweise fünf
Meter hoch. Die elektrische Kraflstation am Findelenbach
war zum Teil durch eine Schneeabrutschung zugedeckt worden,
Ohne jedoch nennenswerte Beschädigungen zu erleiden. Zu-
nächst galt es, die bereits fertig erstellte Linie, auf der schon

im November eine sehr gelungene Probefahrt stattgefunden
hatte, von dem tiefen Schnee zu räumen. Dann wurde auf
dem vom Schnee gesäuberten Bahnkörper mit dem Legen der,

Geleise weiter vorgeschritten, so daß jetzt die Materialzüge
bereits bis Riffelalp fahren können. Mit der weiter vor-
rückenden Schneeräumung schreiten auch die Vollendungs-
arbeiten immer höher hinauf, so daß heute kein Zweifel
mehr daran besteht, daß die Bahn zur festgesetzten Frist,
am 1. Juli dieses Jahres eröffnet werden kann. Man er-
zählt sich Wunderdinge von der Groß irtigkeit dieser hoch-

alpinen Bahnanlage.

Umbrailstraße. Der Graubündner Regterungsrat be-

antragt dem Großen Rate, 49,000 Fr. für den Bau der

Umbrailstratze-Münstertal-Veltlin zu bewilligen.

Straßenprojekt Mosnang. Eine Versammlung vom
letzten Sonntag in Krimberg sprach sich für Erstellung einer

Straße von Dreien nach Neuthal über die Burg aus, um
direkten Anschluß nach Bazmheid und Wil zu gewinnen.

Wasserversorgung St. Maurice. In der Feengrotte
bei St. Maurice gelangt man am Ende der langen unter-
irdischen Gänge zu einem von einem Wasserfall gespeisten

Teiche. Der reichliche Ueberschuß dieses Wassers soll nun
ohne Beeinträchtigung der malerischen Schönheit der Grotte
zur städtischen Wasserversorgung und Anlage von Hydranten
benutzt werden. Zu diesem Zwecke soll in gerader Linie ein

Tunnel von 300 Meter Länge, 2 Meter Höhe und 1,50
Meter Breite gegraben und mit Cement verkleid t werden.
Der Tunnel soll zugleich als R-servoir dienen, welches in
der Minute 300 Liter Wasser abgeben werde. Die Unter-
nehmer Trauppel und Stänz, in Vw's-Montreux, werden
die Arbeiten in den nächsten Tagen beginnen.

Wasserversorgung Wittnau. Die Gemeinde hat die

Finanzierung der projektierten Wasferversorgungsanlage be-
schloffen. Zur Durchführung der von den Herren Guggen-
bühl und Müller in Zürich entworfenen Pläne und Kosten-
berechnungen erfordert das Unternehmen ein Baukapital von
ca. 50,000 Fr. Dasselbe soll durch Beiträge aus der Wald-
und Polizeikasse, durch Hahnen-, Kopf- und Viehsteueru im
Laufe von 25 Jahren amortisiert werden.

Feststellvorrichtung für Zugjalousten. Um die am Fenster
heruntergelassene Zugjalousie derart festzustellen, daß dieselbe
eine Sicherheit gegen Einbruch bietet und zugleich das bei
stürmischem Wetter stattfindende Klappern der Brettchen ver-
hindert, hat Peter Heße in Aachen eine neue Vorrichtung
konstruiert und dieselbe auch in Deutschland patentiert er-
halten. Während bei einer schon bekannten Vorrichtung der-
selben Art das Anziehen der Schlußletsten durch eine über
eine Anzahl Führungsrollen gehende mehrfache Schnurleitung
bewirkt wird, wodurch die Vorrichtung in ihrer Einrichtung
umständlich ist und unsicher wirkt, geschieht die Anziehung
der Schlußleisten bei der Zngjalousie jetzt in einfacherer und
sicherer Weise durch zwei Ketten oder Schnüre, welche an
der vorhandenen Rollwalze befestigt sind. Die neue Vor-
richtung besteht aus zwei vertikalen Leisten, welche an dreh-
baren Hebeln hängen und mittels Kettchen oder dergleichen
an dem Umfange einer Schließwalze der Jalousie befestigt
wird, so daß sobald die Jalousie geschlossen wird, die er-

wähnten Leisten gehoben und mittels an denselben drehbar
befestigter Hebel fest gegen die geschlossene Jalousie gepreßt
werden. (Der deutsche Tischlermeister).

Neues Werkzeug zur Herstellung von Drahtseilver-
bindungen. Für den Fachmann auf den verschiedenen Ge-
bieten der Schlosserei, der Rohrlegerei, für die Monteure
elektrischer Anlagen, bis zu den Drahtseilfabrikanten dürfte
die nachstehend beschriebene neuartige Vorrichtung zur Her-
stellung haltbarer Draht- und Drahtseilverbindungen von
Interesse sein. Um die einzelnen Drahtlitzen zweier Draht-
feilenden gut und sachgemäß mit einander zu verbinden,
bedürfte es bisher einer geübten Hand; dies wird mit dem

neuen Werkzeug wesentlich erleichtert. Eine Art Kneifzange
umfaßt mit ihren je halbkreisförmigen Ausschnitten das feste

Drahtseil auf eine kurze Entfernung von der Verbindungs-
stelle und wird dann durch Zusammenkneifen der Backen

festgelegt. Die zerteilten Drahtlttzen werden dann durch eine
entsprechende Anzahl Löcher in den Zangenbacken gesteckt.

Dies geschieht mit den beiden Drahtseilendeu in je einer
besonderen Zange, so daß vor Beginn der Verbindung die
beiden Zangen, fast d'cht bei einander in entgegengesetzter
Lage stehend tu umgekehrter Richtung gedreht werden können.
Die Drahtlitzen verschlingen sich maschinenmäßig bei diesem

Drehen und verlassm successive die Oeffnungen in den Backen
bis zu ihrem Ende, d. h. bis zur Fertigstellung der Ver-
bindung, worauf man die.Zange einfach öffnet und das ver-
bundene Drahtseil löst. Ewe derartige Verbindung vollzieht
sich mühelos und bietet einen sauberen regelrechten Anblick.

Eine ganz neue Verwendung des Phonographen, die
sicher Eingang finden wird, teilt das Patentbureau von H.
u. W. Pataky in Berlin mit. Man hat versucht, ihn als
Sprachlehrer zu benutzen, und der Erfolg war ein vor-
züglicher. Mit j dem Phonographen erhält der Schüler ein
Textbuch und 20 präparierte Cylinder. Jede Lektion im
Buche ist in der Form von Fragen und Antworten angeordnet.
Wenn der Schüler anfangen will zu lernen, bringt er den

Cylinder der ersten Lektion in die Maschine, die Hörrohre
in seine Ohren und den Phonographen in Gang. Mit dem

Auge auf dem Buche hört er die Worte und Sätze im
richtigen Accent wiederholen, als stände der Lehrer vor ihm
und kann die Lektion so oft wiederholen, wie ex will, bis
er sich mit jedem Ton der fremden Sprache vertraut gs-
macht hat.

Aus der Urans -- Für die Uraà
Krage«.
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ISA. Wer liefert schwarz gebeiztes Birnbaumholz zum Zwecke
von Parquet-Arbeiten?

183 Wo wäre eine neue oder wenig gebrauchte Blockband-
säge zu verkaufen?

184 Wer liefert Zinnbestandteile für Schlüssel-Faßhahnen
Offerten an mech. Dreherei, Brugg.

185 Wer liefert Abfallzucker und zu was für Preisen?
186. Wer kann Anleitung geben zur Einrichtung einer

Schleiferei für mittelgroße Werkstätte? Event, was für Steine sind
die empfehlenswertesten zum Schleifen kleinerer Gußstücke?

187. Wer erstellt Einrichtungen zum Verzinken von cirka
i/z ms großen Gegenständen oder wer gäbe Anleitung dazu

188. Wer liefert Ziegelbrettchen in größern Quantitäten?
189. Wer liefert die Bettladen- resp. Möbelrollen mit den.

eingepreßten Namen „Standard"?
139. Wer liefert ganz dürres, feinjähriges, möglichst fehler-

freies Tannenholz, berechnet speziell für feine Möbel und Pianos,
in kleinern und größern Quantitäten gegen bar?

131. Wer liefert Zinkblech, 3—4 wna dick, aber genaue
Dicke? Dieses Zinkblech wird als Fournierzulagen benutzt, könnte
somit auch in verschiedenen Größen sein. Welchen Preis per Kilo?

138. Wer liefert Möbelzeichnungen in jeder Stilrichtung?
Direkte Offerten unter Nr. 132 erwünscht.

133. Für einen Gartenpavillon, der in reicher gotischer Stil-
richtung in Holzarchitektur gehalten wird, wünsche ich an dem
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Kuppetabfcpluh, ber acbtecfig unb fimaartig gehalten wirb, zwifcpen
ben 8 aulgefälzten ©proffen eine BerfCpatung, bie bie SBârme

ableitet. ®te Berfcpalung, fowie ber oberfte Kuppetabfcpluh Wirb

nilpt aul ginfornamenten gemünfcht. gür eine bieSbejügi. Stuf«

flärmtg märe id) fet)r su ®anf Derbunben unb bin gerne bereit,
betr. ©ntmurf jur ©inficpt jujufenben. 81. @cf»iric^, Slrcpiteftur»
bureau, giitidj I.

• 134. 28 er macht einerzaplunglfäpigen ©raDattenfabrifgünftige
Offerten für Sieferung baju geboren ber gutpatenmtb ©tbffe

135. 2Ber bot eine gut erhaltene tleine ^obelmafcpine für.
Kraftbetrieb su nerfauten ©röfje ca. 500 X 800 X 200 mm.

136. 23er liefert ganz eiferne SSatjre, fertig im Kanal er»

fteHt?
137. SSeïcôer £)ted)3ïer, ber mit Eraftbetrieb arbeitet, tonnte

einen einfachen Diaffenartifel je nach Bebarf tiefern?
138. 2BeIche! ift ber befte unb folibefte taminfchup gegen

©onne unb SSinb?
139. SSelcbe gabrif liefert Baufiäbe in allen ©imenfionenj?

Offerten an ©ubot, Baufcpreiner, La Tour de Peilz près Vevey.

Uuttnoitsn.
Sluf groge 48. ©lalbaufieine, ©pftem galconnier, liefert

©manuel Bauraberger, Baumccterialgefäpäft, Bafel.
Sluf grage 78. 2>op. §anjenberger, Schreinerei, Dîatten bei

^nterlafen, liefert gemünfcpte SLfcpcpen unb möchte mit grageftetler
in SSerbinbung treten. *

Sluf grage 78. ®ie®ireftion ber ©cpniplerfchulen in Brienz
ober Dleiringen ïann gpnen gemih mit Slbreffen bienen.

81uf grage 81. ®ie girmenbucpftahenfabrif ©rotier in Sujern.
Sluf grage 83. 97oHfchu|mänbe für Seranben, Balfonl rc.

liefern 81. ©prerfperger, ®onpalleftrahe 3, gürid), ©uter»©trepler
u. ©o., güricf) tc.

Sluf grage 93. 28ünfdje mit gragefteüer bireft in SSerbinbung
ZU treten. Slug. gaper, gnftattateur, SBaffenplapftrafse 9lo. 80,
©nge, güricp IL

Sluf grage 93. 3fcp fenne üerfcpiebene bewährte Verfahren
unb fann gpnen berart aufgeführte Slrbeiten naihweifen. 2Sünfcbe
mit gpnen in SSerbinbung zu treten. 31. ©d)mib»©dmeiber, Sllppalt»
gefdiäft, güricf) HL

Sluf grage 93. ®ie Dtecpanifdje Korfroarenfabrif ®ürrenäjd)
{Slargau) empfiehlt fid) für ©rodenlegung feuchter SBanbe jeber 3lrt
unter ©arantie. ©ie garantiert auch für ba! ©intreffen ber weiter
gefiettten gorberungen (Çaltbarfeit bel Berpupel, gernbleiben Bon
©alpeterflecfen :c.)

Sluf grage 94. Berfdjiebene Offerten gehen gpnen bireft zu.
Stuf grage 97. 28enben ©ie ficb an g. StmiCbwanb, Sllpnacp»

ftab, SSertreter leiftunglfäpiger ©tabliffemente.
Sluf grage 100. ®a idj mit leiftunglfäpigen §olzgefcpäften.

in SSerbinbung flehe, Würbe ich bie Sieferung bon 700 m» Baupolz
gerne übernehmen unb für prompte Sieferung Jorgen. 3. Sltnfdjwanb,
Sllpnacpftab (Dbmalben).

Sluf grage 101» ©ementröprenmobelle für gefiampfte Ropren
berfertigt in foltber unb epaft gearbeiteter Konfination bie med).
2Berffiätte Slmrilmeil (©uggenheim u. Renner). Breiftliften flehen
gerne zu ©ienften.

Sluf grage 101. ©olcbe BtobeHe liefert in befter Slulfüprung
Sl. Sleftblimann, med). 28erfftätte .in ®pun. ältan Derlaüge geff.
Brofpeftul.

Sluf grage 101. ©ementröhrenmobelle für geftampfle Ropre
liefert bie ©pejialfabrit Blum u. ©ie. in Reuenfiabt (SSern).

Sluf grage 104. ©eile mit, baff bie Diobeüfdjreinerei unb
Rtetallgieherei bon ©ugen'Dîaepn-Reufcbeler in Ujmit (@t. ©allen)
Sspnen bie gemünfcpten Btobelle liefern !ann, nach geicpnung ober
je naCb Slngabe.

Sluf grage 105. ®utä) ©rftetlung bon ©etfen nach ©bftem
©cpürmann werben ©ifenbalfen boüftanbig ifoliert unb baher fo»
wohl gegen ©rb» all auch gegen ©tallaulbünftungen unb baburd)
entftehenben Roft beflen! gefcpüpt, wobei man bie ©ifenbalfen bis
auf 2 m ®iftanz oerlegen unb bementfpredjenb mit einer Jleinern
Slnjahl ISSalfen au§tommen tann.

Sluf grage 106. 3"<hnungen für ©ihulbänle naih neuefter
Konftruttion in 5 oerfchtebenen ©rohen, in gufjetfenten, fowie
^oljmobellen liefert baS Slrcbite!tur»33ureau für S8au» unb SRöbel»
Ühreitter, Qüriih I, Sleumarft 6. SSon oerf^iebenen ©emeinben,
bie biefelben nach meinen ©ntwürfen anfertigen liehen, liegen
bebörbliibe Slnerfennungen bor.

Sluf grage 107. SKeine? SBiffenS werben in ber ©cbweij
Wenigften§ im ©rohen feine §nnbe»SÜtauIfbrbe au3 Seber fabrijiert ;
inbeffen nerfauft §err ©. ©treit, Sebermarenljanblung in Safel,
foldie an SBieberberfäufer., ®aS gabrifat ift beutfdjer §erfunft.
©enannte girma wirb oermutlid) ben Sllleinoerfauf haben, ©. 9t.
^iegler, îBern.

Sluf grage 108. SLeppicî^§aïter au§ Tief fing für Xreppen
liefert bie gtrma SDleber«9JlüHer u. ©o., 3nti(h-

Sluf grage 113. a. 2Rit 12 Sltmofphären ©rucf unb cirfa
2060 Siter SBaffer per SRinute ergibt fiep mittelft einer paffenben

9SeItonturbine mit einfacher ®üfe eine Kraft bon cirfa 41 HP,
bei 778 llmbrepungen per SRinute.

b. 3ur ©rjielung bon 8 HP bei 12 Sltmofpb- ®rud werben
cirfa 400 Siter SBaffer per SOlinute erforberlicb fein, bie TfSelton-
turbine wütbe bieäfallS 1557 ®ouren per SJlinute machen, gür'
4 HP wären cirfa 200 Siter SBaffer per SOtinute érforberlid) ; bie'
©u'rb'ine mürbe 2086 ©outen per ffllinute machen.

c. ©ine für bie nothanbenen SSerhältniffe paffenbe alte
bine bürfte fchwerlid) ju finben fein ober a6er bann einen ganj'
fcpleChten Slageffeft abgeben.

SSerlangen ©ie Offerte für neue Sf5eIton>®urbinen, ba§ befte,
Waä e§ gibt für fo hope« ®ruc£, non gri| SOtarti, SSSintertpur.

Sluf grage 113. ®ie Kraft bei Slopten non 100 mtn Sicht»
weite beträgt je nad) ber Sänge ber Seitung 12—15 fßferbe. gür-
8 HP ift ber SBaffetfonfum 7 Siter, für 3—4 HP beträgt berfelbe.
3—4 Siter ©oldje ©urbinert liefert Sl. Slefcplimann, meep. SBerf«.

ffätte in ®pun. '

Sluf grage 114. ©djüttftein-SRobelle liefert in jeber Slrt unb
©röhe bie med). SSetfflätte Slmrigmeil (©uggenpeim u. Renner).

Sluf grage 114. SRobeHe für ©Cpüttfteine non ©ement liefert
bie ©pefttalfabtif SSIum it. ©ie. in Steuenftabt (S3ern).

Sluf grage 119. Kann Shnen über oortetlpaften SSejug non.
allem Oteipenmatertal (faHS e§ ftäplerr.e Çanbpeurecpen angept)
Sluffcpluh geben, ebenfo Slnleitung jum Sau btrfelben. SluCp pabe,
ein berbefferteS ©pftem; bieüeidit intereffieren ©ie fiep bafür.
SB. SSepfer, medj.>tecpn. Sureau, Sangnau i. ©.

Sluf grage 181. SOtan nepme Sepm (®pon), fett ober mager,
Wie man pat, mache einen S3rei an unb mifepe ben Koplenftaub,
barunter, bi§ bie ©aipe binbet. ®ann ftofje man bie îfiaffe in
Sopfäfe», S8riquette§» ober anbere beliebige gorm, troefne biefe Stüde
unb ©ie erpalten ein Brennmaterial, wie e§ fein beffereS gibt.
3. g. SBiebemann, 3'nngieher, ©Cpaffpaufen.

einer.
35ie öiefenuttg Don 60 Sdjaltifcfjett unb 8 fßuUen wirb

unter piefigenjgacpleuten sur Konfurren^ auSgefCprieben. Slugfunft
erteilt unb ©ingaben nimmt bis 15. SRai näcpftpin entgegen bal
©tabtbauamt Biel.

3>ie Crtbgemeinöe $iefjenljofeu eröffnet Konfurrenj über
bie ©rfteüung einer cirfa 300 Dieter Langen SSoffetleitung non
ber ©trahe na^ Bafabingen bis jum ©tabltffement ber Deed).
Ziegelei, ©cpriftlicpe Offerten über ©rabarbeiten, Sieferung unb
Segen »on 100 mm Röpren, nebft ©cftellung eine! Çipbranten,
fin'b bi§ 9. bS. an £>rn. OrtlDorfteper SBegel.i cincugeben, bei bem
auep bie nähern Bebingungen etngefepen werben tonnen.

5£ic (Siliilgetueinbe SongWiefett IKanton 3üctcp! eröffnet
Konfurrenj über : 1. ®te Sieferung unb Segung bon 385 m ©nfp
röljren t>on 100 mm ©aliber unb 3 ^brauten ; 2. ®al Slui«
heben unb SBiebereinbeden bei Seitunglgrabenl. ®ie Bauoor«
fchriften liegen bei g. Koblet, ©ebreiber jur ©infiept offen unb finb
Offerten mit ber Sluffcptift „SBafferleitung" bis fpätefteuS ben 11.
Dlai einzureichen.

®ie ©îemeinbe fWeu^oufen bergibt auf bem ©ubmiffionl»
Wege bal Siefern unb Segen non ca. 100 m (£ententtû)l)rett bon
75 cm Sichtweite infl. ©rabarbeit, fomte bal ®ieferlegen bon ca.
40 m fdjon beftepenber Seitung unb bal ©rfteHen bon S ©dlätf)t£n
famtRapm unb ®edel. ®ie Bebingungen liegen beim Baureferenten,
wo näpere Slulfunft erteilt wirb, ©ingabefrift bil 10, Dlat.

fjjcvimcter=9ïaftmljmcn in Sea ©emeinben Sfjsl unb
fR^eined. ®ie Bauoermaltung bel Kantoal ©t. ©allen eröffnet
Sonturrenj über bie Slufnapme bei ca. 140 Jpeftaren umfaffenben
fßerimeterl für bie Betbauung bei ©ftalbenbacpel bei ®pal. Kon»
forbatlgeometer, bie bie Slulfüprung. obiger Slrbeit übernehmen
wollen, finb erfuCht, ipre ©ingaben bil jum 15. Dîai l. Qaprel
oerfcploffen unb mit ber Sluffcprift „Berimeter>Slufnahmen für bie
©ftalbenbach-Berbauung" oerfepen, an- bal Baubepartement bei
Kanton! ©t. ©allen einjufenben. ®ie Bermeffunglinftruftion
fann auf bem Bureau bei Kantonlingenieurl eingefepen werben.

6ämtlidje Siebeiten fite bie Scottnieanlage 6Ljant=3>oef
biê üSalbpauS. Bläne unb Bebingungen liegen auf ber Kanjlei
ber Baubireftion, Regierunglgebäube, jur ©tnfiept auf Wo aud)
©ingabeformulare bezogen werben fönnen. Offerten finb Der»
fcploffen unter ber Sluffcprift „®rottoir Spam" bil 16. Dlai ber
Baubireftion gug einzureichen.

3>ie Gintooftnetgemeinbe SSolfWt)! (Kanton ©ofotpurn)
will in tprem neugebauten ©cpulpaul ju Dier ©diulzimntern bie
(Centeal^eizung einrichten taffen. ®a! ©ebäube ift jmeiftödig
unb mit Brudjfteinmauerwerf aufgeführt. ®ie geuerung!anläge
fomml inl ©outerrain unb bie 4 ©cpuïjimmer paben einen Qnpatt
Don runb 1000 Kubifmeter. Qn jebe! gimmer fommen 2 §eij»
förper. ®arauf Refleftierenbe motten ipre Singebote bil längftett!
ben 7. bl. an ben Btüfibenten ber Baufömmiffion, §errn Slloi!
Slfermann bäfelbft, fcpriftlicp e.infenben, melcper auch .weitem Sluf«
fepluh erteilen wirb. '
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Kuppelabschluß, der achteckig und simaartig gehalten wird, zwischen

den 8 ausgesalzten Sprossen eine Verschalung, die die Wärme
ableitet. Die Verschalung, sowie der oberste Kuppelabschluß wird
nicht aus Zinkornamenten gewünscht. Für eine diesbezügl. Auf.
klärung wäre ich sehr zu Dank verbunden und bin gerne bereit,
betr, Entwurf zur Einsicht zuzusenden, A, Schirich, Architektur-
bureau, Zürich I,

1Z4. Wer macht ein er zahlungsfähigen Cravattenfabrik günstige

Offerten sü>- Lieferung dazu gehörender Zuthaten und Stösse?
1Z5 Wer hat eine gut erhaltene kleine Hobelmaschine für.

Krastbetrieb zu verkauten Größe ca, 500 X S00 X 200 rnva,
1Z6. Wer liefert ganz eiserne Wuhre, fertig im Kanal er-

stellt?
137. Welcher Drechsler, der nnt Kraftbetrieb arbeitet, konnte

einen einfachen Massenartikel je nach Bedarf liefern?
1Z8 Welcbes ist der beste und solideste Kaminschutz gegen

Sonne und Wind?
139 Welche Fabrik liefert Baustäbe in allen Dimensionen-?

Offerten an Guyot, Bauschreiner, Da Dour às ?sil2 xrss Vsvsz?.

AuttvortKK.
Auf Froze 48. Glasbausteine, System Falconnier, liefert

Emanuel Baumberger, Baumaterialgeschäft, Basel.
Auf Frage 78. Joh, Hanzenberger, Schreinerei, Malten bei

Jnterlaken, liefert gewünschte Tischchen und möchte mit Fragesteller
in Verbindung treten. '

Auf Frage 78. Die Direktion der Schnitzlerschulen in Brienz
oder Meiringen kann Ihnen gewiß mit Adressen dienen.

Auf Frage 8t. Die FirmenbnchstabenfabrikTroxler in Luzern.
Auf Frage 82. Rollschutzwände für Veranden, Balkons zc.

liesern A, Ehrensperger, Tonhallestraße 3, Zürich, Suter-Strehler
n. Co., Zürich -c.

Auf Frage 93. Wünsche mit Fragesteller direkt in Verbindung
zu treten. Äug, Fatzer, Installateur, Waffenplatzstraße No, 3V,
Enge, Zürich II,

Auf Frage 93. Ich kenne verschiedene bewährte Verfahren
und kann Ihnen derart ausgeführte Arbeiten nachweisen, Wünsche
mit Ihnen in Verbindung zu treten, A. Schmid-Schneider, Asphalt-
geschäst, Zürich III.

Auf Frage Akt. Die Mechanische Korkwarenfabrik Dürrenäsch
HAargau) empfiehlt sich für Trockenlegung feuchter Wände jeder Art
unter Garantie. Sie garantiert auch für das Eintreffen der weiter
gestellten Forderungen (Haltbarkeit des Verputzes, Fernbleiben von
Salpeterflecken :c.)

Auf Frage 94. Verschiedene Offerten gehen Ihnen direkt zu.
Auf Frage 97. Wenden Sie sich an I, Amichwand, Alpnach-

stad, Vertreter leistungsfähiger Etabliffemente.
Auf Frage 199. Da ich mit leistungsfähigen Holzgeschäften

in Verbindung stehe, würde ich die Lieferung von 700 in» Bauholz
gerne übernehmen und für prompte Lieferung sorgen. I. Amschwand,
Alpnachstad (Obwalden).

Auf Frage 19t» Cementröhrenmodelle für gestampfte Röhren
verfertigt in solider und exakt gearbeiteter Konstruktion die mech.
Werkstätte Amrisweil (Guggenheim u. Renner). Preistlisten stehen
gerne zu Diensten.

Auf Frage 191. Solche Modelle liefert in bester Ausführung
A. Aeschlimann, mech. Werkstätte .in Thun. Man verlange gefl.
Prospektus.

Auf Frage 191. Cementröhrenmodelle für gestampfte Rohre
liefert die Spezialfavrik Blum u. Cie, in Neuenstadt (Bern).

Aus Frage 194. Teile mit, daß die Modellschreinerei und
Metallgießerei von EugenMaehn-Neuscheler in Uzwil (St. Gallen)
Ihnen die gewünschten Modelle liefern kann, nach Zeichnung oder
je »ach Angabe.

^ Auf Frage 195. Durch Erstellung von Decken nach System
Schürmann werden Eisenbalken vollständig isoliert und daher so-
wohl gegen Erd- als auch gegen Stallausdünstungen und dadurch
entstehenden Rost bestens geschützt, wobei man die Eisenbalken bis
auf 2 ra Distanz verlegen und dementsprechend mit einer kleinern
Anzahl IBalken auskommen kann.

Äuf Frage 196. Zeichnungen für Schulbänke nach neuester
Konstruktion in 5 verschiedenen Größen, in gußeisernen, sowie
Holzmodellen liefert das Architektur-Bureau für Bau- und Möbel»
fchreiner, Zürich I, Neumarkt 0. Bon verschiedenen Gemeinden,
die dieselben nach meinen Entwürfen anfertigen ließen, liegen
behördliche Anerkennungen vor.

Auf Frage 197. Meines Wissens werden in der Schweiz
wenigstens im Großen keine Hunde-Maulkörbe aus Leder fabriziert ;
indessen verkauft Herr S. Streit, Lederwarenhandlung in Basel,
solche an Wiederverkäufer.. Das Fabrikat ist deutscher Herkunft.
Genannte Firma wird vermutlich den Alleinverkauf haben, C. R.
Ziegler, Bern.

Auf Frage 198. Teppichhalter aus Messing für Treppen
liefert die Firma Meyer-Müller u. Co., Zürich.

Auf Frage 113. a. Mit 12 Atmosphären Druck und cirka
2060 Liter Wasser per Minute ergibt sich mittelst einer paffenden

Peltonturbine mit einfacher Düse eine Kraft von cirka 41 ID?,
bei 778 Umdrehungen per Minute.

b. Zur Erzielung von 8 H? bei 12 Atmosph. Druck werden
cirka 400 Liter Wasser per Minute erforderlich sein, die Pelton-
turbine würde diesfalls 1557 Touren per Minute machen. Für'
4 Ll? wären cirka 200 Liter Wasser per Minute erforderlich; die
Turbine würde 2086 Touren per Minute machen.

a. Eine für die voihandenen Verhältnisse passende alte Tur-
bine dürste schwerlich zu finden sein oder aber dann einen ganz'
schlechten Nutzeffekt abgeben.

Verlangen Sie Offerte für neue Pelton-Turbinen, das beste,
was es gibt für so hohen Druck, von Fritz Marti, Winlerthur.

Auf Frage 113 Die Kraft bei Röhren von 100 nà Licht-
weite beträgt je nach der Länge der Leitung 12—15 Pferde. Für'
8 H? ist der Wafferkonsum 7 Liter, für 3—4 H? beträgt derselbe.
3—4 Liter Solche Turbinen liefert A. Aeschlimann, mech. Werk-
stätte in Thun. '

Auf Frage 114. Schüttstein-Modelle liefert in jeder Art und
Größe die mech. Werkstälte Amrisweil (Guggenheim u. Renner).

Auf Frage 114. Modelle für Schüttsteine von Cement liefert,
die Speziaifabrik Blum u. Cie. in Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 119. Kann Ihnen über vorteilhasten Bezug von.
allem Rechenmaterial (falls es stählerne Handheurechen angeht)
Ausschluß geben, ebenso Anleitung zum Bau derselben. Auch habe,
ein verbessertes System; vielleicht interessieren Sie sich dafür.
W. Wepfer, mech.-techn. Bureau, Langnau i, E,

Auf Frage 121. Man nehme Lehm (Thon), fett oder mager,
wie man hat, mache einen Brei an und mische den Kohlenstaub
darunter, bis die Sache bindet- Dann stoße man die Masse in
Lohkäse-, Briquettes- oder andere beliebige Form, trockne diese Stücke
und Sie erhalten ein Brennmaterial, wie es kein besseres gibt.
I. F. Wiedemann, Zinngießer, Schaffhausen.

SubmWsns-Anzeiger.
Die Lieferung von 69 Schnltischeu und 2 Pulten wird

unter hiesigenzFachleuten zur Konkurrenz ausgeschrieben. Auskunft
erteilt und Eingaben nimmt bis 15. Mai nächsthin entgegen das
Stadtbauamt Viel.

Die Ortsgemeinde Dießeuhofeu eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung einer cirka 300 Meter langen Wasserleitung von
der Straße nach Basadingen bis zum Etablissement der Mech.
Ziegelei. Schriftliche Offerten über Grabarbeiten, Lieferung und
Legen von 100 rnra Röhren, nebst Erstellung eiyes Hydranten,
sind bis 9. ds. an Hrn. Ortsvorsteher Wegeli einzugeben, bei dem
auch die nähern Bedingungen eingesehen werden können.

Die Civilgemeinde Langwiesen (Kanton Zürich) eröffnet
Konkurrenz über: 1. Die Lieferung und Legung von 385 na Guß-
röhren von 100 INI» Caliber und 3 Hydranten; 2. Das Aus-
Heden und Wiedereindecken des Leitungsgrabens. Die Bauvor-
sàiften liegen bei I, Koblet, Schreiber zur Einsicht offen und sind
Offerten mit der Aufschrift „Wasserleitung" bis spätestens den 11.
Mai einzureichen.

Die Gemeinde Renhausen vergibt auf dem Submissions-
wege das Liesern und Legen von ca. 100 na Cementröhren von
75 ova.Lichtweite inkl. Grabarbeit, sowie das Tieferlegen von ca.
40 na schon bestehender Leitung und das Erstellen von 2 Sthächte«
samt Rahm und Deckel. Die Bedingungen liegen beim Baureferenten,
wo nähere Auskunft erteilt wird. Eingabefrist bis 10. Mai.

Perimeter-Aufnahmen in den Gemeinden Thal und
Rheineck. Die Bauverwaltung des Kanloas St. Gallen eröffnet
Konkurrenz über die Aufnahme des ca. 140 Hektaren umfassenden
Perimeters für die Verbauung des Gstaldenbaches bei Thal. Kon-
kordatsgeometer, die die Ausführung obiger Arbeit übernehmen
wollen, sind ersucht, ihre Eingaben bis zum 15, Mai l. Jahres
verschlossen und mit der Aufschrift „Perimeter-Aufnahmen für die
Gstaldenbach-Verbauung" versehen, an das Baudepartement des
Kantons St. Gallen einzusenden. Die Vermeffungsinstruktion
kann auf dem Bureau des Kantonsingenieurs eingesehen werden.

Sämtliche Arbeite« für die Trottoiranlage Cham-Dorf
bis Waldhans. Pläne und Bedingungen liegen auf der Kanzlei
der Baudirektion, Regierungsgebäude, zur Einsicht auf wo auch
Eingabeformulare bezogen werden können. Offerten sind ver-
schloffen unter der Aufschrift „Trottoir Cham" bis 16. Mai der
Baudireklion Zug einzureichen.

Die Einwohnergemeinde Wolfwyl (Kanton Solothurn)
will in ihrem neugebauten Schulhaus zu vier Schulzimmern die
Ceutralheiznng einrichten lassen. Das Gebäude ist zweistöckig
und mit Bruchsteinmauerwerk ausgeführt. Die Feuerungsanläge
kommt ins Souterrain und die 4 Schulzimmer haben einen Inhalt
von rund 1000 Kubikmeter. In jedes Zimmer kommen 2 Heiz-
körper. Darauf Reflektierende wollen ihre Angebote bis längstens
den 7. ds. an den Präsidenten der Baukommission, Herrn Alois
Akermann daselbst, schriftlich einsenden, welcher auch.weitern Auf»
schluß erteilen wird.
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